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Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) hat mit beiliegendem Allge-

meinen Rundschreiben Straßenbau Nr. 21/2022 das „Merkblatt für den Winterdienst 

auf Straßen“, Ausgabe 2020, bekannt gegeben und bittet um Anwendung. 

 

Das bereits veröffentlichte Merkblatt wird hiermit für alle Bundes- und Landesstraßen 

in der Baulast des Bundes bzw. des Landes eingeführt. Im Interesse einer einheitli-

chen Handhabung wird den Landkreisen eine Anwendung für die Straßen in ihrer 

Baulast empfohlen. Die Bezugserlasse zur Einführung des Maßnahmenkatalogs MK 

6a und des Maßnahmenpapiers „Weiterentwicklung und Optimierung des Winter-

dienstes“ werden hiermit aufgehoben. 
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Zum Anforderungsniveau Winterdienst (Nr. 1.3 und Tabelle 1) wird auf Folgendes be-

sonders hingewiesen: Auf den Umleitungsstrecken der Bundesautobahnen – vor al-

lem von kritischen Autobahnabschnitten –, die bei Sperrungen oder Verkehrsstillstand 

Autobahnverkehr übernehmen müssen, ist bei konkret absehbaren kritischen Wetter-

lagen vorsorglich ebenfalls ein 24-Stunden-Winterdienst einzurichten. 

 

Ergänzend zum Merkblatt wird ferner empfohlen, auf die Vermeidung sehr unter-

schiedlicher winterlicher Fahrbahnzustände in den Grenzbereichen zu Nachbarbezir-

ken und vor Ortsdurchfahrten besonders zu achten. Hierzu sind die Winterdienstein-

satzpläne bezirksübergreifend zu koordinieren bzw. mit den Gemeinden und Städten 

abzustimmen. Für die Zusammenarbeit im Bereich der Umleitungsstrecken der Bun-

desautobahnen sollen entsprechende Einsatzpläne gemeinsam erstellt und vor allem 

die Kommunikationswege konkret vereinbart werden. Die in der Regel autobahnähn-

lich ausgebauten Streckenabschnitte, die im Zusammenhang mit dem Autobahnnetz 

eine herausragende Verkehrsfunktion erfüllen, und daher mit einem 24-Stunden-Win-

terdienst betrieben werden, sind im Benehmen mit dem Ministerium für Verkehr zu 

bestimmen. Die unteren Verwaltungsbehörden werden um Mitteilung der dementspre-

chend in der Vergangenheit mit den Regierungspräsidien getroffenen Festlegungen 

unter Nennung des Streckenabschnitts und der Länge bis zum 03. März 2023 gebe-

ten. 

 

Der Bund bittet um einen Bericht über die Erfahrungen mit der Anwendung des Merk-

blattes. Dieser Bericht ist dem Ministerium für Verkehr bis zum 12. April 2024 zu 

übersenden. 

 

Das „Merkblatt für den Winterdienst auf Straßen“, Ausgabe 2020, kann beim FGSV-

Verlag, Wesselinger Straße 15 – 17, 50999 Köln, bezogen werden (www.fgsv-ver-

lag.de). 

 

Dieses Einführungsschreiben wird in die „Liste der Regelwerke der Straßenbauver-

waltung Baden-Württemberg“ (LisRe-StB-BW) im Sachgebiet 10 „Straßenbetriebs-

dienst“ unter 10.3 „Winterdienst“ eingestellt. 

 

gez. Bucher 
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